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Allgemeine Chronik

Infrastruktur und Lebensraum

Verkehr und Kommunikation

Agglomerationsverkehr, öffentlicher Verkehr

Im August 2020 legte der Bundesrat seine Botschaft zum Dringlichen Bundesgesetz
über die Unterstützung des öffentlichen Verkehrs in der Covid-19-Krise vor, welches
die Räte durch die Annahme der Motion 20.3151 in Auftrag gegeben hatten. Das Gesetz
sieht Massnahmen im Umfang von rund CHF 700 Mio. vor, um die Einnahmeausfälle, die
der öffentliche Verkehr und der Schienengüterverkehr aufgrund der coronabedingten
Krise erlitten hat, abzufedern. Die Einnahmeausfälle waren einerseits auf die
Empfehlungen der Behörden, den öffentlichen Verkehr möglichst zu meiden,
zurückzuführen. Andererseits produzierten viele Firmen und Betriebe weniger oder gar
keine Güter mehr, die per Schiene hätten transportiert werden sollen. Die vom
Bundesrat vorgeschlagenen Massnahmen betreffen unter anderem den regionalen
Personenverkehr, den Güterverkehr und den BIF. 1

BUNDESRATSGESCHÄFT
DATUM: 12.08.2020
BERNADETTE FLÜCKIGER

In der Herbstsession befassten sich sowohl Ständerat als auch Nationalrat mit dem
dringlichen Bundesgesetz über die Unterstützung des öffentlichen Verkehrs in der
Covid-19-Krise. Die beiden Räte stimmten den von der Regierung vorgeschlagenen
Hilfen zu und erweiterten diese noch auf den lokalen und den touristischen Verkehr
sowie auf den Autoverlad von der Strasse auf die Schiene. Zuvor waren im Nationalrat
Anträge seitens SVP gescheitert, den lokalen Verkehr sowie den Güterverkehr von der
Unterstützung auszuschliessen. Ebenso verworfen wurde das Anliegen von SP und
Grünen, auch dem Fernverkehr finanziell unter die Arme zu greifen. Die ursprünglich
vom Bundesrat vorgesehenen CHF 700 Mio. wurden durch diese Entscheide des
Parlaments auf rund CHF 900 Mio. aufgestockt.
Das Gesetz, welches bis Ende 2021 gelten soll, wurde von beiden Räten in je einer
separaten Abstimmung für dringlich erklärt und in den beiden Schlussabstimmungen
jeweils deutlich angenommen. 2

BUNDESRATSGESCHÄFT
DATUM: 07.09.2020
BERNADETTE FLÜCKIGER

1) BBl 2020, S. 6713 ff.
2) AB NR, 2020, S. 1372 ff.; AB SR, 2020, S. 634 ff.

ANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK


